
Montageanleitung
Variant 2.0

Vor Beginn der Installation muss 
diese Anleitung sorgfältig und vollständig 
durchgelesen werden, um eine sichere 
Funktion des Produktes zu 
gewährleisten. 

• Montage, Reparaturen und Demontage 
dürfen nur durch dafür ausgebildetes 
Fachpersonal erfolgen.

• Elektroarbeiten müssen von einer 
Elektrofachkraft durchgeführt werden!

• Der Anschlussplan muss beachtet 
werden, um Schäden des Motors zu 
vermeiden.

• Schäden, die durch unsachgemäße 
Installation oder Handhabung entstehen, 
entheben Bornemann jeglicher 
Verantwortung.
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Kasten aufklipsen:

Wichtig!
Kasten immer
von einer Seite 
über die Mitte 
zur anderen
Seite aufrasten.

Kasten mit leichtem Druck nach vorne in das 
Basisprofil eindrücken. Richtig positioniert ergibt 
sich ein 8 mm Spalt (siehe rundes Bild oben).

Einlauftrichterunterteile vor der 
Montage vom Kasten (L/R) abziehen!

Anlagefläche
Kopfstück

Kasten auf Fensterelement absetzen.

Montage (Standard-) Aufsatzrollladenkasten Variant 2.0
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Basisprofil montieren:

Basisprofile zum Clipsen

119.126 (PVC)

119.131 (PVC)

119.147 (PVC)

119.257 (PVC)

119.258 (ALU)

119.259 (ALU)

Basisprofile zum Schrauben

Außen

Basisprofil zum Clipsen auf den Blendrahmen 
aufrasten (Basisprofil ist links und rechts 10 mm
kleiner als Blendrahmen).

Dichtband wird mitgeliefert
Bürste wird mitgeliefert

Alu-Basisprofile mit Bohrschrauben M3,9 in den BLR-
Stahl verschrauben. Position und Anzahl siehe Profil
stanzung. Das Basisprofil ist L+R 10 mm kleiner als 
BLR. Beispiel-BLR (oben): VEKA Softline 82.

Basisprofile 119.257 alle 300 mm (wechsel-
seitig) mit Schrauben 4,3 x30 mm fixieren. 
Das Basisprofil ist L+R 10 mm kleiner als BLR.

wechselseitig

Stanzungen

Außen

1

2

1

1

2

2

119.126 (PVC)
119.131 (PVC)

119.258 (ALU)

119.147 (PVC)

119.259 (ALU)
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Führungsschienen montieren:

Schraubachse am Blendrahmen anreißen. Schraubklemmnippel im Abstand von 
ca. 30 cm am Blendrahmen anschrauben.

Rollladenführung aufschlagen und gegen die 
Unterkante des Rollladenaufsatzkastens auf den 
Zapfen des Einlauftrichters hochschieben.
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Verbindungslaschen anbringen:

Verbindungslasche am Kopfstück (L+R) positionieren 
und (mit Hammer) bis zum Einrasten herunterschieben.

Schrauben

Einlauftrichterunterteile (L+R) wieder
positionieren und einrasten!

Verbindungslasche mit Schrauben am Fenster fixieren.
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Probelauf

Ende der Montage 
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Statikprofil + Statikkonsole bzw. Statiktrennlager (Ergänzend zum Punkt       Basisprofil montieren )1

Das Statikprofil mit der Montageplatte für 
Statikkonsole bzw. Trennlager ausgestattet. 

Am Bodenbrett des Kasten befindet sich ein gefrästes 
Langloch zur Aufnahme des Gewindebolzens der 
Montagepatte.

Basisprofil und Statikprofil auf den Blendrahmen
montieren, siehe Punkt      .7

Außen
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Revisionsöffnung raumseitig unten bzw. vorne:

Glaser- bzw. Mehrzweckspachtel in der Kastenmitte zwischen untere Blende und Innenblende drücken (gelber Pfeil).
Revisionsblende nach hinten/unten ziehen bis diese aus dem Kasten herausspringt. Dämmteile entfernen.

Revision unten Revision vorne

Aufsatzrollladenkasten Variant 2.0 öffnen

7

Statikprofil (Ergänzend zum Punkt      Basisprofil montieren)1

Basisprofil mit Bohrer 4,2 mm vorbohren.
Statikprofil dienst als Bohrlehre. 
Fixierung muss in Blendrahmen- 
Stahl erfolgen.

Statikprofil auf Basisprofil positionieren. Beispiel Veka BLR Softline 82: grün = richtig, rot = falsch 
Statikprofil u. BLR-Stahl mit Bohrschrauben M 3,9 mm 
verbinden. Bild oben: grün = richtig, rot = falsch 

Außen
Außen

Montage Variant 2.0 mit Verstärkung

Wir empfehlen bei breiten Elementen - je nach bauseitiger Anforderung - 
den Einsatz unseres Statikprofils und ggf. eine Zusatzbefestigung mit unse-
ren Statikkonsolen und Statiktrennlager. Vermeiden Sie bei der Montage 
starken Druck von außen auf den Kasten und grundsätzlich Druck auf die 
Kastenaußenblende. Verwenden Sie z. B. Kompribänder auf der Kasten-
außenseite nur im Bereich der Kopfstücke und bis ca. 10 mm von oben auf 
der Außenblende. Sollte zum Probelauf noch keine Fensterbank montiert 
sein, unterfüttern Sie die Führungsschienen z. B. mit Holzklötzen, damit 
der Behang unten nicht aus der Führungsschiene fahren kann.



Ende der Montage von Verstärkungen

Für Fragen zu unseren Zubehörprodukten (z. B. Statikprofil, Statikkonsole, Statiktrennlager)
und allgemeinen Frage zum Produkt stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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Statikprofil + Statikkonsole bzw. Statiktrennlager
(Ergänzend zum Punkt       Kasten montieren + Punkt       Verbindungslaschen anbringen)

Kasten auf Fensterelement absetzen. Kasten mit leichtem Druck nach vorne in das Basisprofil 
eindrücken. Richtig positioniert ergibt sich ein 8 mm
Spalt (siehe rundes Bild oben).

2 3

Verbindungslasche gem. Punkt       positionieren, 
einrasten und mit Schrauben am Fenster fixieren.

Schrauben

Wichtig!
Kasten immer von
einer Seite über die
Mitte zur anderen
Seite aufrasten.

Anlagefläche 
Kopfstück

Statikprofil + Statikkonsole bzw. Statiktrennlager mit dem Fenster und am Baukörper befestigen
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Statiklonsole mit der beigefügten Mutter befestigen. Kasten und Baukörper mit langem Bohrer vorbohren. 
Statikkonsole mit geeigneter Abstandsmontage
schraube (z. B. Würth AMO3 Typ2) in Sturz/Decke 
befestigen.

Revisionsdeckel öffnen und nacheinander 
die Dämmteile 1, 2, 3 links der Konsole 
entfernen.

Kann keine AMO3 Typ2 Schraube verwendet werden, 
altern. Dübelmontage durchführen (Pfeil). Kasten dann 
unbedingt druckfest zum Sturz/Decke auffüttern!

Die Dämmteile 3,1 2 links der Konsole ein-
setzen und den Revisionsdeckel schließen.

Die Abstandmontageschraube wird 2-fach 
geführt. Kasten muss nicht druckfest auf
gefüttert werden. Richtige Schraubenlänge 
(x mm) wählen!

Führung 1

Führung 2

Dübelmontage

Einlauftrichterunterteile (L+R) wieder positionieren und einrasten! Rollladenführung aufschlagen und gegen die Unterkante des Rollladenauf-
satzkastens auf den Zapfen des Einlauftrichters hochschieben. Siehe Punkt       .4
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